
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
16 (1890)

123 (29.5.1890)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1064343

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1064343


Uilhelmshaveim Tageblatt
Brstelmtge«

auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zusteü
lungSgebiihr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an ,

amtlicher M Anzeiger
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A«zeire«
nehmen auswärts alle Annoncen «
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Stau« sür hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit IS Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .
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^ 123 Donnerstag, dm 29 . Mai 1880. 16. Jahrgang .
B sNtsch ss Reich .

Potsdam , 26 . Mai . Ueber den bereits gemeldeten Unfall
des Kaisers wird noch gemeldet : Als der Kaiser mit dem Erb¬
prinzen von Meiningen sich gestern Nachmittag in einem Einspän¬
ner vom Neuen Palais nach der Dampferstation begab , scheute bei
der Straßenkreuzung das Pferd , dessen Zügel der Kaiser selbst
führte . Bei dem starken Anprall des Wagens gegen einen Rinn¬
steinbord sprang der Kaiser aus dem Wagen , wobei er auf den
rechten Arm fiel . Wenige Schritte weiter schlug der Wagen um ,
infolge dessen der Erbprinz von Meiningen herausfiel . Der Kaiser
und der Erbprinz traten in eine nahe Villa , wohin sich auch die
Kaiserin , welche in einem zweiten Wagen mit den kaiserlichen
Prinzen gefolgt war / begab . Hierselbst wurde die Ankunft eines
neuen Wagens abgewartet und alsdann die Fahrt nach der Dampfer¬
station fortgesetzt , von wo aus die hohen Herrschaften eine Wasser¬
spazierfahrt nach der Pfaueninsel unternahmen . — Der Kaiser hat
bei dem gestrigen Wagenunfall eine Distorsion des rechten Fußes
davon getragen . Die durch den etwa einen Handteller großen
Bluterguß verursachte Schwellung des Fußes verhinderte den Kaiser ,
dem heutigen Stiftungsfest des Lehrinfanteriebataillons persönlich
beizuwohnen .

— Ueber den Unfall , welcher dem Kaiser am Sonntag zuge¬
stoßen , wird folgendes Nähere berichtet : Der Kaiser ist am ersten
Pfingstfeiertag in Potsdam auf der Fahrt von dem Neuen Palais
nach der Dampferstation bei Glienicke von einem Unfall betroffen
worden . In seinem kleinen hochrädrigen einspännigen Break , den
der Kaiser mit Vorliebe bei Ausfahrten benutzt , begab er sich am
ersten Feiertag Nachmittags in Gesellschaft seines Schwagers , des
Erbprinzen von Sachsen -Meiningen , vom Neuen Palais aus nach
der Dampferstation , um von dort aus mit der Kaiserin , dem
Kronprinzen , Prinzen Eitel Friedrich und einer kleinen Anzahl ge-

- ladener Persönlichkeiten eine Dampferparthie zu unternehmen .
Der Kaiser kutschirte selbst, ihm zur Seite hatte der Erbprinz

Sachsen -Meiningen Platz genommen , während aus dem Rück-
: fitz der Kutscher saß . Die Fahrt nach Glienicke wurde in schnellem

Tempo zurückgelegt ; der Wagen bog um die scharfe Ecke bei der
Jägerallee und vermied glücklich den Prellstein . Bei der kurzen
Biegung und der schnellen Wendung gerieth der Wagen aber ins
Schwanken und Schleudern , das Pferd rannte auf den Bürgersteig
zu und war schon nahe daran , den Wagen in den ziemlich tiefen
Rinnstein zu ziehen , als der Kaiser , die Gefahr erkennend , von
dem hohen Wagen herabsprang , bei dem Sprung jedoch zu Falle
kam . Der Kaiser erhob sich schnell wieder . Der Kutscher hatte
die dem Kaiser entglittene Leine ergriffen , konnte aber das Pferd
nicht halten ; der Wagen stieß jetzt gegen einen hohen Stein und
stürzte um . Der Erbprinz von Meiningen und der Kutscher
wurden herausgeschleudert und kamen unter den Wagen zu liegen .
In diesem Augenblick stürzte eine Anzahl Passanten hinzu und
hielten das Pferd fest, sonst wäre leicht schlimmeres Unheil ge¬
schehen. Der Erbprjnz von Sachsen -Meiningen blutete am Hinter¬
kopf und hatte sich außerdem mehrere Kontusionen zugezogen ; der
Kutscher hatte erheblichere Verletzungen erlitten . Das Pferd ward
wieder zurückgeführt ; der Kaiser streichelte es mit den Worten :
„ Na , du kannst nichts dafür !" Der Kaiser und der Erbprinz
von Sachsen -Meiningen begaben sich in das in der Nähe befind¬
liche Haus des Majors vom 3 . Garde -Ulanen -Negiment von Mitz¬
laff . Hier ließen sich der Kaiser und der Erbprinz von Sachsen -
Meiningen die Uniformen säubern ; die ziemlich stark blutende
Wunde des Erbprinzen wurde ausgewaschen und verbunden . Der
Kaiser empfand nur geringen Schmerz im rechten Fuß ; äußere
Verletzungen waren mit Ausnahme von Hautabschürfungen nicht
zu sehen . Major v . Mitzlaff hatte unterdessen auch seinen Wagen

anspaunen lassen , welcher die hohen Herrschaften , welche ihre Fahrt
unter diesen Umständen fortsetzen wollten , nach der Glienicker
Brücke führen sollte . In diesem Augenblick kam die Kaiserin mit
dem Kronprinzen und dem Prinzen Eitel Friedrich angefahren .
Als sie in der Jägerallee vernommen hatte , von welchem Mißge¬
schick ihr Gemahl und der Erbprinz von Meiningen betroffen seien ,
ließ sie halten und begab sich ebenfalls in das Haus des Majors
v . Mitzlaff . Der Kronprinz und Prinz Eitel Fritz wurden in
einem schnell requirirten Wagen wieder nach dem Neuen Palais
zurückgebracht , während der Kaiser mit der Kaiserin und dem
Erbprinzen von Sachsen -Meiningen nunmehr die Fahrt nach der
Glienicker Brücke fortsetzteu , von wo aus sic dann die Dampfer¬
fahrt mit der Pacht „ Alexandra " unternahmen , welche erst am
späten Abend ihr Ende fand . Als der Kaiser nach dem Neuen
Palais zurückgekehrt war , hatten sich jedoch die Schmerzen in dem
rechten Fuße vermehrt , eine Anschwellung war eingetreten , so baß
sich die Hinzuziehung von ärztlicher Hülse als nothwendig erwies .
Der Leibarzt des Kaisers , Professor Dr . Leuthold , welcher berufen
wurde , verblieb die letzte Nacht im Neuen Paiais . Das Allge¬
meinbefinden des Kaisers wird als ein zufriedenstellendes bezeichnet ,
so daß zu hoffen ist , daß die Folgen des Unfalles bald gehoben
sein werden .

Potsdam , 26 . Mai . Das Stiftungsfest des Lehr -Jnfanterie -
Bataillons wurde heute in der herkömmlichen Weise abgehalten .
Der Kaiser ließ sich durch den Prinzen Friedrich Leopold vertreten .
Die Kaiserin wohnte der Feier mit den drei ältesten Prinzen per¬
sönlich bei . Ferner nahmen an der Feier theil : der Erbprinz von
Meiningen mit Gemahlin und Tochter Prinzessin Feodora , der
Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg -Schwerin mit Gemahlin
und andere Fürstlichkeiten , sowie die Generalität , zahlreiche andere
höhere Offiziere und die fremdherrlichen Militärattache - . Nach
dem Gottesdienste , welchen der Hof - und Garnisonprediger Kon -
sistorialrath v . Hase abhielt , fand Parade statt . Daraus erfolgte
die Speisung der Truppen . Der Pcknz Friedrich Leopold brachte
das Hoch auf die Armee , der kommandirende General des Garde¬
korps General v . Meerscheidt -Hüllessem das Hoch auf den Kaiser
aus , worauf die Musikkapellen das „ Heil Dir im Siegerkranz "
intonirten . Später fand ein Diner im Grottensaal des Neuen
Palais statt , zu welchem gegen 190 Einladungen ergangen waren .

Berlin , 27 . Mai . Der Kaiserhatderhies . evang . Missions -Gesell¬
schaft sür Deutsch -Ostafrika aus dem Dispositionsfonds die Summe
von 20 000 Mark zum Bau des neuen Krankenhauses in Zanzibar
bewilligt . Diese Summe ist an der Legationskasse des Auswärtigen
Amtes bereits am 5 . Mai ausgezahlt worden . Gleichzeitig ist es
der Gesellschaft auch gelungen , mit dem Brüderhause Nazareth bet
Bielefeld einen Vertrag abzuschließen , nach welchem dasselbe außer
den nöthiaen Pfleqekräften auch einen Geistlichen für das neue
Krankenhaus stellt .

Der Prinz und die Prinzessin Heinrich treffen von ihrer
Reise nach England voraussichtlich am 1 . Juni Vormittags in
Berlin ein , um alsdann einige Tage zum Besuch am hiesigen Hofe
zu verweilen .

Die Herzogin zu Schleswig - Holstein - Sonderburg -Glücksburg
wird mit den vier Prinzessinnen -Töchtern heute Abend 10 Uhr
zu längerem Besuche bei den Majestäten auf der Wildparkstation
cintreffen .

— Der achte deutsche Lehrertag , welcher aus Anlaß des
hundertsten Geburtstages Adolf Diestcrweg 's diesmal in Berlin
abgehalten wird , wurde gestern Abend im Wintergarten des Zen¬
tralhotels durch den Vorsitzenden des allgemeinen deutschen Lehrer -
Vereins , Lehrer Tiersch -Berlin eröffnet . Nachdem der Vorsitzende
des Ortsausschusses , Lehrer Nißmann -Berlin , die Versammlung

begrüßt hatte , wurde Lehrer Tiersch -Berlin zum ersten , Hauptlehrer
Schubert -Augsburg zum zweiten und Lehrer Beeger -Leipzig zum
dritten Vorsitzenden gewählt . — Lehrer Röhl -Berlin schlug hierauf
vor , auf die Tagesordnung zu setzen : 1 . die Diesterwegseier , 2 . die
Aufgabe der Volksschule gegenüber der sozialen Frage , 3 . Fort -
bildungs - und Haushaltungsschulen für Mädchen , 4 . Befreiung
des Lehrers vom niederen Küsterdienste und 5 . die Schulsynode .
DieVerhandlungen werden imKonzertsaalderPhilharmonieabgehalten .

Kösen , 25 . Mai . Die Enthüllung des auf der Rudelsburg
von den deutschen Korpsstudenten dem Andenken Kaiser Wilhelm I .
gewidmeten Denkmals hat heute Vormittag daselbst unter großer
Betheiligung junger und alter Korpsstudenten und eines zahlreichen
Publikums stattgefunden . An den Kaiser wurde ein Huldigungs¬
telegramm der Festtheilnehmer abgesandt . Gestern Abend war hier
ein Festkommers abgchalten worden , bet welchem ein Salamander
auf den Fürste » Bismarck gerieben worden war . Von dem Fürsten ,
welcher hiervon telegraphisch benachrichtigt wurde , traf heute
Morgen ein Danktelegramm ein . — Das Denkmal besteht aus
einem Obelisk mit Unterbau lind Stufen und hat eine Gesammt -
höhe ron ca . 14 Metern . Das Baumaterial besteht im Unterbau
aus grauem Granit , im weiteren Aufbau aus kolossalen Werk¬
stücken gelben und weißen Sandsteins , von denen mehrere in rohem
Zustande gegen 160 Zentner wogen . Die an der Ostseite des
Unterbaues angebrachte Inschrift lautet : „ Dem Andenken Sr .
Majestät des hochseligen Kaisers Wilhelm I . in Treue und Ver¬
ehrung die deutschen Korpsstudenten . " An der westlichen Seite
befinden sich nur die Worte : „ Pfingsten 1890 " . Oberhalb des
Würfelunterbaues ist ein in dreifacher Lebensgröße ausgeführtes ,
ca . 1 Meter im Durchmesser haltendes , in Kupferfarbebronze ge¬
gossenes Medaillonporträt des Kaisers Wilhelm mit darüber schwe¬
bender Krone befestigt .

Die zwischen Deutschland und England schwebenden Unter¬
handlungen , betreffend die Abgrenzung der beiderseitigen Interessen¬
gebiete in Afrika , nehmen , der „A . R .-C . " zufolge , einen günstigen
Verlauf und versprechen einen befriedigenden Abschluß .

Hamburg , 21 . Mai . Eigenthümlich sind die Folgen des
Streiks der Hamburger Gasarbeiter , die der Pachter der hiesigen
Gasanstalt , Herr v . Haase , zu erleiden hat . Gegen ihn werden
nämlich viele Prozesse wegen Geschäftsschädigung infolge der unter¬
bliebenen Gaslieferung angestrengt werden , da thatsächlich viele
Geschäfte , namentlich solche , die auf Gasmotorenbetrieb angewiesen
sind , empfindliche Nachtheile gelitten haben . Der von dem Pächter
gemachte Versuch , diesen Fall als „ckorvö mszörrrs ^ betrachtet zu
wissen , dürfte nach rechtlichem und technischem Urtheil nicht zu¬
treffen . Es wird auch , wie die „ Fl . N . " erfahren , von technisch
erfahrener Seite der Vorwurf gemacht , daß er nicht wenigstens
dafür gesorgt habe , daß die Stadt auf mindestens drei Tage mit
Gas versorgt sei , und das zur Sommerzeit , wo der Verbrauch
ein recht geringer ist .

München , 27 . Mai . Zu dem gestrigen Begrüßungsabend
der dritten Hauptversammlung des Allgemeinen deutschen Sprach¬
vereins hatten sich an hundert Philologen aus allen Theilen Deutsch¬
lands eingefuudeu . Nach dem Gesang des Festliedes sprach Hof -
schauspielcr Stnry den Prolog , Stadtschulrath Rohmeder hieß die
Erschienenen Namens des Ortsausschusses willkommen , worauf der
erste Vorstand , Riegel , dankend erwiederte . Geheimrath Reuleaux
aus Berlin feierte den hiesigen Zweigverein . Hierauf folgten Mu¬
sik- und Chorliedervorträge .

Ob era mm er g au , 26 . Mai . Die heutige erste Aufführung
des Passiousspiels war von dem herrlichsten Wetter begünstigt .
Das völlig neu hergerichtete Theater war bis auf den letzten Platz
gefüllt . Die Zahl der Zuschauer betrug mehr als 4000 .

29 Martina
Von Jostphine Gräfin Schwerin.

(Fortsetzung .)
„ Blanche ? " wiederholte Heddenheim unwillkürlich .
„ Ja , die Leute waren Franzosen "

, fuhr Frau von Hertwitz
fort . „ Mir war diese Nachbarschaft so unangenehm , daß ich mehr¬
fach daran dachte , die Wohnung zu verlassen ; doch war dort eben
Alles besetzt, keine Auswahl vorhanden und die Lage des Hauses
für meine kleine Kranke günstig . So blieb ich , vermied nur jeden
Verkehr mit den Leuten , außer daß ich das etwa dreijährige Kind ,
um das sich die Ellern nicht viel kümmerten , öfter bei mir hatte ,
zumal meine Enkelin die Kleine gern hatte und sie so gewisser¬
maßen als lebendige Puppe behandelte . Nach meines Kindes Tode
kümmerte ich mich um die Leute gar nicht mehr , achtete auch kaum
darauf , daß der laute Unfriede zuzunehmen schien.

„ Da , eines Tages , ich hatte mehrere Stunden auf dem Kirch¬
hofe am Grabe meiner Kleinen gesessen , kam mir , als ich zurück¬
kehrte , schon an der Gartenpforte meines Häuschens die Wirthtn ,
die ein kleines Zimmer unter dem Dach bewohnte , heulend und
jammernd entgegen . Ich konnte mich aus ihrem französischen Rede¬
strom zuerst nicht vernehmen , begriff dann aber zuletzt doch, daß
Herr Renard von seiner Frau ermordet sei . "

Heddenheim sprang auf . „ Renard sagen Sie ? "
„ Nun ja , was erschreckt Sie so ? " erwiderte Frau von

Hertwitz .
Heddenheim setzte sich wieder nieder und fuhr mit der Hand

über die Stirn . „ Vergeben Sie , — der Name — er war mir
bekannt , — ich möchte zu Ende hören . "

„ Ich will Sie nicht mit den Details ermüden und kurz sein.
Die Wirthin hatte lautes Geschrei gehört , doch da sie an der¬
gleichen gewöhnt war , nicht weiter darauf geachtet ; erst als ein

Schuß gefallen , war sie herunter und in das offene Zimmer ge¬
stürzt ; dort hatte sie Herrn Renard noch mit der Pistole in der
Hand , iin Blute schwimmend , mit einer tiefen Wunde am Halse
gesunden ; das blutige Messer in der Hand der Frau , ihre Ver -

störnng und die Thatsache des vorhergegangenen ehelichen Un¬

friedens ließ die Thüterschaft kaum zweifelhaft , obschon sie be¬
hauptete , das Messer dem Mörder entrissen zu haben , der durch
das Fenster entkommen sei . Für die Wahrheit dieser Aussage
sprach allerdings das geöffnete Fenster , doch da auch der Gemordete
unmittelbar neben demselben lag , schien es möglich , daß er es ,
Hilfe rufend , anfgerissen hatte , und da sich keine Spur eines Ent¬

flohenen fand , so hielt auch das Gericht die Schuld der Frau für
wahrscheinlich und nahm sie natürlich sofort in Untersuchungshaft .

„ Ich babe Ihnen da nur in kurzen Umrissen die ganze auf¬
regende und abscheuliche Geschichte erzählt , die mir damals so
widerwärtig war , daß ich im ersten Augenblick nahe daran war ,
Cannes sofort zu verlassen . Doch da ich nirgends eine einge¬
richtete Häuslichkeit hatte , mir eine solche erst irgendwo wieder

schaffen mußte , forderte das eine ernste Ueberlegung und eine

Energie , die mir augenblicklich noch fehlte . So blieb ich , und es ^
fügte sich wie von selbst, daß ich mich des armen , verlassenen
Kindes annahm . Die Wirthin hatte die Sorge für dasselbe über¬
nommen , doch war es ihr eine Last , sie betrachtete es wie ein
Verbrecherkind und behandelte es schlecht . Da war es natürlich ,
daß ich das unschuldige Geschöpf vor Roheit schützte und es in
meine Obhut nahm . Tie Mutter hatte das Kind , als die That
geschah, mit anderen Kindern zum Spielen fortgeschickt. Da der¬
gleichen sonst kaum vorgekommen , war es belastend für sie, insofern
aber ein Glück , als ihm nun das ganze schauderhafte Ereigniß
verborgen bleiben konnte . Ich sorgte dafür , daß nichts von all '

,dem Abscheulichen das reine Gemüth des armen Geschöpfes ver¬
giftete ; sie war noch zu klein, um viel zu fragen und zu kombi-

ntren , und da die Eltern , wie gesagt , sich wenig um sie gekümmert ,
sic jedenfalls nicht durch Liebe verwöhnt hatten , so vermißte sie
dieselben kaum und ließ sich schnell durch die Mittheilung , daß der
Vater gestorben und die Mutter verreist sei , beruhigen . Ich hatte
natürlich nicht über die Gegenwart hinaus gedacht ; doch schon
nach wenigen Tagen , in der Nacht vor dem ersten Verhör , war
Frau Renard aus dem Gesängniß entsprungen . Sie hatte somit
ziemlich unzweifelhaft ein Bekemitniß ihrer Schuld abgelegt , da
cs , wenn sie das Verbrechen nicht begangen , doch in ihrem Interesse
gelegen hätte , durch die Untersuchung sich von dem Verdacht zu
reinigen : jedenfalls aber hatte sie sich der Strafe entzogen , denn
es gelang nicht , ihrer wieder habhaft zu werden .

„ Das Kind hatte sich schnell an mich angeschlossen , und es
schien mir , als hätte das Schicksal mir einen Ersatz zugedacht , und
mir einen Lebenszweck gegeben . Ich erklärte , die Kleine bei mir
behalten zu wollen , und da Niemand Ansprüche an das verlassene
Kind erhob , traten mir auch keinerlei Schwierigkeiten entgegen .

„ Ich reiste natürlich sofort von Cannes ab , um die Kleine
in eine andere Atmosphäre zu bringen , und entschloß mich , Orns -

hagen , das Gut meines Schwiegersohnes , das bisher noch nicht
verkauft , sondern einem Verwalter übergeben war , selbst zu über¬

nehmen . Unter dem Namen Weiß , den ich aus dem Namen ihrer
Mutter , Blanche , bildete , habe ich Martina erzogen ; sie glaubt ,
ihre Eltern seien damals beide gestorben , und die Erinnerung an

ihre drei ersten Lebensjahre und . jene Katastrophe ist in der völlig
neuen Umgebung , in der Niemand etwas von den dortigen Er¬

eignissen und Verhältnissen wußte , schnell in ihr erloschen . Daß
Martina meine Erbin wird , ist selbstverständlich ; ich hätte sie, die
mir dem Herzen nach eine Tochter ist, gern längst auch dem Namen

nach dazu gemacht , doch war das der Sachlage nach nicht gut
ausführbar .

(Fortsetzung folgt .)



BuslMKd .
Wien , 26 . Mai . Die Fürstin Milcna von Montenegro ist

hicrselbst angekommen . Kaiser Franz Josef stattete derselben einen
Besuch ab .

Wien , 26 . Mai . Wie die „ Polit . Korresp . " aus Philippopel
meldet , ist die Prinzessin Clemcntine mit Gefolge nach Burgas zur
Theilnahme an der Eröffnungsfeier der Eisenbahn Jamboli -BurgaS
abgereist .

Ravenna , 27 . Mai . In Massalombardo ist unter der
Treppe des Sicherheitsbnreaus ein Gefäß mit Pulver explodirt .
Das Gebäude ist beschädigt . In Bagnacavallo wollte ein gewisser
Romeo Poggi auf der Straße eine Bombe explodiren lassen und
wurde bei dieser Gelegenheit tödtlich verwundet .

London , 27 . Mai . Der dänische Dampfer „ Thingvnla "

ist von New -Dork cingetroffcn ; er berichtet , daß er durch Zusam¬
menstoß am 19 . Mat mit einem Schoner schwere Havarie gelitten
aber niemand verloren habe . Nach Meldungen aus San Fraucisko
ist das Schiff „ Queida " auf der Reise nach Alaska gesunken . 77
Chinesen ertranken .

Petersburg , 26 . Mai . Das Programm für den Aufent¬
halt Kaiser Wilhelm ' s am hiesigen Hofe ist nunmehr nach Berlin
abgesandt . Danach trifft der Kaiser in Pcterhof am 14 . oder 15 .
August ein . Der Besuch währt einschließlich der Manöver zwischen
Krasnoje und Narwa zehn Tage . Kaiser Wilhelm reist dann
direkt zu den deutschen Manövern zurück . Die angeblich projekrirtc
Reise Kaiser Wilhelm 's nach Moskau und ins Transkaspigcbic !
beruht auf falschen Gerüchten .

Moskau , 24 . Mai . Der Kronprinz von Italien ist gestern
Abend hier eingetroffen und auf dem Bahnhöfe vom Gouverneur
Fürst Goltzyn , der Generalität und anderen Würdenträgern , sowie
dem italienischen Botschafter in Petersburg und dem hiesigen Konsul
empfangen worden . Die Musik der auf dem Bahnhofe ausgestellten
Ehrcnkompagnie spielte den italienischen Königsmarsch . Der Kron¬
prinz , welcher seitens der Bevölkerung mit sympathischen Kund¬
gebungen begrüßt wurde , stieg im Kreml ab .

Belfort , 27 . Mai . Präsident Caruot , welcher heute früh
9 Uhr Besanion verließ , ist um 11 Uhr hier eingetroffen und so¬
wohl auf den Zwischenstationen , wie bei seiner Ankunft hier mit
sehr sympathischen Kundgebungen empfangen worden . Bald nach
der Ankunft fand der Empfang der Behörden auf der Mairie statt
Carnot erwiderie auf die an die Belagerung der Stadt und au
die republikanischen Gesinnungen der Bevölkerung erinnernden An¬
sprachen mit der Versicherung , daß er tief bewegt sei von dem Be¬
suche der Stadt und von den patriotischen Kundgebungen , mtt
denen man ihn empfangen .

New York , 27 . Mai . In Chicago entdeckte die Polizei vor¬
gestern die Vorbereitungen zu einem von Anarchisten geplanten
Attentat , durch welches beabsichtigt wurde , das Denkmal im Hay -
market zu zerstören , welches zur Erinnerung an die wahrend

'
der

arnarchistischeu Unruhen umgekommcnen Polizisten und Bürger er¬
richtet wurde . Glücklicherweise war die Explosion nicht erfolgt ,
da der Regen die Zündschnur der mit 50prozentigcm Nitroglycerin
gefüllten Büchse verlöscht hatte .

Apia , 27 . Mai . Meldungen aus Samoa zufolge setzten
die Konsuln der Mächte gemeinsam eine neue Regierung ans Sa¬
moa ein und eröffnete ein Zollamt .

WE K r i K e-
Z Wilhelmsbaven , 28. Mai . Der Postdampfer „ Sachsen" mit dem Ab-

lösimgStransport für S . M . Kreuzerfregatte „Leidig" und Kreuzerkorvette
„Alexairdriae" — TranZportführer Kapt. -Lieut. Zanke — hat heute Vormittag
Bremerhaven verlassen nnd ist nach Singapore in See gegangen . Me Ankunft
dieses Dampfers am Bestimmungsorte steht zum 6 . Juli d . I . zu erwarten .
— Briessendungen rc. für S . M . Torpedoboot „8 8" sind bis zum 17 . Juni
nach Danzig, vom 18 . bis 23 . Juni nach Swinemüude, vom 24. Juni ab bis
auf Weiteres »ach Kiel zu richten. — Der Lransportdampfer „ Eider ' ist gestern
von Kiel nach Wilhelmshaven in See gegangen.

Berlin , 26 . Mai . Das Fahrzeug „Loreley "
, Kommandant

Korv .-Kapt . v . Heuk , ist am 24 . d . M . in Pera und das Kuht .
„ Iltis " , Kommandant Korv . - Kapt . Ascher, am selben Tage ft
Uokohama eingetroffen .

— Die Kreuzerfregatte „Leipzig " . Kommandant Kapt . z . S .
v . Plüddcmaun , mit dem Chef des Krenzergeschwaders , Kontre -
Admiral Valois , an Bord , ist gestern von Shanghai nach Hongkong
in See gegangen .

Danzig , 25 . Mai . Die aus dem Aviso „Blitz " , den Torpe -
dodivisiousbootcu ,. v l - und „ v 5 " und 12 Schichnu scheu Torpedo¬
booten bestehende Torpedobootsdivision ist gestern Vormittag tu
Neufahrwasser cingetroffcn , um nach den Feiertagen längere Zeit
Hebungen in unserer Bucht adzuhalten .

Trieft , 27 . Mai . Das in der Puch ! von Wuggia vor
Anker liegende russische Kriegsschiff „Wlademir Moiwmach " gab
beute zur Feier des Jahrestages der Krönung des Kaisers
Alexander 31 Salutschüsse ab ; vom Casicl aus wurdet , dieselben
sofort erwidert .

Petersburg , 25 . Mai . Wie die „Nowose Wremja - meldet ,
ff : die Frage eines Hofens am Schwarzen Meere zu Gunsten
Thcvdosias entschieden . — Gerüchtweise verlautet , das österreichische
Geschwader werde im Sommer mit einem Mitgliedc der kaiserliche»
Familie in Kronstadt erwartet .

Rikokajetv 27 . Mai . In Pyroxyl fand in der Trockenkammer
des Torpedomagazins eine Explosion statt . 1 Offizier und 4 Ma¬
trosen wurden getödtct . Die Trockenkammer wurde zerstört , die
übrigen Gebäude des Magazins blieben jedoch unbeschädigt .

Lokales .
Wilhelmshaven , 25 . Mai . lieber die Abfahrt des Dampfers

„Kronprinz Friedrich Wilhelm " von hier wird dem „H . C ." noch
berichtet : Gestern Nachmittag verließ bei Eintritt der Fürth der
Postdampfer des Norddeutschen Lloyd „ Kronprinz Friedrich Wil¬
helm " mit den Ablösungskommandos für die in den chinesischen
Gewässern befindlichen Krenzerkorvette „ Leipzig » nnd Krcuzer -
korvette „ Sophie " den hiesigen Hafen . Zwei volle Tage hatte der
Riesendnmpfer des Lloyd , der an den Masten die Bremer und
die Lloydflagge , am Heck und Bug die deutsche Handelsflagge trug ,
dazu gebraucht , um Munition , Proviant , Gepäck u . s. w . an Bord
zu nehmen . Am Sonnabend Morgen wurde mtt Einschiffung der
Offiziere und Mannschaften begonnen . Dieselben waren mit

'
Mu¬

sikbegleitung von den Kasernen aus nach den, Liegeplatz des
Dampfers — am Ostquai des neuen Hafens zwischen der Kreuzer¬
korvette „ Victvria " und der -Stationsyacht „ Farewell " — geführt
worden . Nachdem sie hier längsseits des Dampfers Aufstellung
genommen , hielt der Cyes der Marinestation der Nordsee , Vice -
admiral Paschen , eine kurze , kernige Ansprache an die Scheidenden, !
die in einem Hoch auf Se . Majestät den Kaiser ausklang . Drei
Mal stimmten die Truppen , wie die Umstehenden und die Schtsfs -
bcsatzung begeistert in das Hoch ein , worauf die Emschiffung be¬
gann . Manch ' rührende und ergreifende Abschiedsszene spielte sich
hierbei ab . Galt es doch eine Trennung aus fast drei Jahre und
aus viele Hunderte von Meilen ! Hier herzte der Vater seinen
rosigen Jungen , dort umarmte ein schmucker Unteroffizier die in
Thränen aufgelöste Braut , dort drückte der scheidende Gatte be¬
wegt der Gattin zum letzten Male auf lange Zeit die Hand . Nach
vielen

^ Hunderten zählten sie, die hier das Schiff umstanden , um
den Scheidenden ein letztes Lebewohl — vielleicht auf immer —
zuzurufen . Endlich gegen 2 Uhr war der Dampfer klar zur Ab¬

reise . Das Fallreep wurde eiugezogeu , eben sollte vom Lande ab¬
gestoßen werde » , da erschienen au Bord ein Jufantericvffizier und
ein Seeoffizier , die das Land noch schnell erreichen wollten . Zu
spät . Der Infanterist that einen Fehltritt und stürzte ins Wasser ,
der Seeoffizier sprang ihm nach . Nur wenige Minuten vergingen ,
da waren die beiden wieder wohlbehalten , allerdings bis auf die

Haut durchnäßt , am Land . Nun dampfte der majestätische „ Kron¬
prinz Friedrich Wilhelm " mit dem Gallionsbild des verewigte »
Kaisers Friedrich unter dem dreimaligen Hurrah der Besatzungen ,
des Artillerieschulschiffes „Mars " und der Kreuzerkorvette „Victoria "

nach der neuen Schleuse und blieb dort bis zum Eintritt des

Hochwassers . Inzwischen ließ die Kapelle der II . Matrosendivision
flotte Märsche und Abschiedsweisen ertönen . Dann , kurz vor 4
Uhr , wurde losgemacht , erneutes Hnrrahrnfen , Hüte - und Tücher -

schwenken und der Dampfer war in Fahrt . Lange noch schaute
mau ihm nach , bis auch das letzte Dampfwölkchen am fernen Ho¬
rizont verschwand . Das Ablösungskommando , das zum weitaus
größten Theil in Singapore aus die den Stab des Kreuzerge¬
schwaders an Bord habende Kreuzerfregatte „ Leipzig " überschisfi
werden wird , besteht aus 15 Offizieren und 622 Manu , unter
Führung des Kapitän - Lieutenants Usedom . Der Dampfer selbst
wird vom Lloyd bemannt und vom Lloydkapitän v . d . Decken ge¬
führt . Die Reise geht von hier durch den englischen Canal , At¬
lantischen Ocean , Mittcimeer , Rothe Meer usw . nach Singapore ,
woselbst die Ankunft am 28 . Juni erfolgen soll . Nach zweitägigem
Aufenthalt wird von dort am 1 . Juli mit den heimkehrenden
Mannschaften die Rückreise augetreten . Am 4 . August erwarten
mau hier die Abgelösten .

* Wilhelmshaven , 28 . Mai . Die Eltern und Pflegecltern
der impflichtigen Kinder machen wir auf die im Juseratentheil
dieses Blattes enthaltene Anzeige des Hülfsbeamten des Königlichen
Landraths noch besonders aufmerksam .

s Wilhelmshaven , 28 . Mai . Die neue Drehbrücke über den

Hafenkaual ist bis aus Weiteres für Fuhrwerke von Morgens 3
bis 7 Uhr gesperrt .

t Wilhelmshaven , 28 . Mai . Ter Wcrstdampser „Boreas "

machte heute eine Fahrt nach Bremerhaven ; der Schlepp - und
Pumpendampftr „Kraft " eine zweite Probefahrt von den neue »
Molen aus .

d Wilhelmshaven , 28 . Mai . Rach Auslegung deS Badcflosses
ist den schwimmkundigen Beamten der Werft das Baden im Bau -

bassin Abends nach Schluß der Arbeitszeit gestattet worden .
* Wilhelmshaven , 28 . Mai . Seit etwa 8 Tagen hat das

Feilbieten von Granat gänzlich aufgehört . Vor 14 Tagen noch
mar das Angebot besonders guter Waare sehr stark , so daß die

Preise bis auf 15 Pf . pro Liter herabgingeu . Jetzt sind Granat
nur schwer und nur in kleinen Stücken und nicht unter 20 Pf .
pro Liter zu haben .

* Wilhelmshaven , 28 . Mai . Die starke Abkühlung der Tein
peratur hat auch gestern und heute noch angcdaucrt . In vcr -

wichcner Nacht hat cs wiederum schwach gefroren .
r Bant , 28 . Mai . „ Ach , wollten Sie Wohl so gefällig sein ,

und meinen Sommerüberzieher bis nach Wilhelmshaven mitiiehwcn ? "

bat am ersten Pfiugstmorgen ein Ausflügler , der von einem Kutsch
wagen eiugcholt wurde , die darin sitzenden Herrschaften . - - „ MO
dcni größten Vergnügen "

, antwortete , einer der Angeredeten sehr
artig , „ wie wollen Sie ihn aber wieder bekommen ? " — „ O , sehi
leicht"

, eittgcgnete der bescheidene Fußgänger , „ wenn Sie erlaube » ,
bleibe ich im Uebcrzicher !"

t Bant , 28 . Mai . Zur Beschickung des in der Zeit vom
2 .— 6 . Juni in Braunschmeig stattfindenden 17 . deutschen Gast -
wirlhtages ist als Delegirtcr des Wilhrlmshavener Gastwlrthe --
Bercintz der Gasiwirlh Herr C . Zwmgmauu von hier gewilhii
worden .

t Bant , 28 . Mai . Heute ist mit dem Durchbruch bczw . mit
der Aufichüttung der von Elsaß nach hier führenden neuen Straße
begonnen worden .

Bms Sk » LiMMMKV mrv Ser Wrovruz .
Varel , 26 . Mai . Trotz der sonst ausgezeichneten gesundheit¬

lichen Verhältnisse , deren sich unsere Stadt seit einiger Zeit zu
erfreuen halte , sind hier doch einige Krankheitsfälle vorgckommc » ,
die auch weiterhin ein Interesse haben dürsten . Ei ». Kind wurde
dieser Tage von einer heftigen Schlafsucht befallen und schlief volle
drei Tage ohne Unterbrechung fort . Es war auf keine Weise zu
wecken und konnte deswegen auch keine Nahrung zu sich nehmen .
Ohne daß das Bewußtsein zurückgekchrt wäre , stellte sich sodann
unter einigen krampfartigen Erscheinungen der Tod ein . Außerdem
kommen noch Fälle von Diphthcritis vor . Bor einigen Tagen
sollen auf einmal fünf Dienstmädchen deswegen Aufnahme ini hie¬
sigen Krankenhause gefunden haben .

1 Fedderwarden , 28 . Mai . Am 2 . Psiugsttage scheute das
Pferd des Landwirths Zunkcn aus Warum und ging durch . I »
oer Nähe von Ammans Gasthause geriet !) das „ wilde Roß » in
eine mit Stachcldraht umzogene Hecke , an welchem sich das wertb
volle. Thier am Kopf , namentlich das Gebiß verletzte . Tie In¬
sassen tamcu mit dem bloßen Schreck davon .

Oldenburg , 2g . Mai , In voriger Nacht hat cs bei Noed -
westwiud stark gefroren , und dürften wohl Bohnen , Gurken , Kar¬
toffeln und Roggen stellenweise vom Froste gelitten haben .

Geestemünde , 27 . Mai . Ein hiesiger Kaufmann , der bisher
stets zu 200 000 Mk . Einkommen eingeschätzt worden war , thcilie
der „ O . Z ." zufolge unlängst der Einschüßungskommission mit , daß
er es nicht länger verantworten könne , daß mau ihn so niedrig
einschätze , er habe ein jährliches Einkommen von 600000 Mari .
Ob das wo anders wohl auch vorkommt ?

Elsfleth , 27 . Mai . Gestern tagte hier die Abgcordneteu - Ver -
sammlung des Oidcnb . Landes -Lehrervereins . Um btt/ -, Uhr be¬
gann die Versammlung im Hotel „ Fürst BiSmarck " .

Bremen , 21 . Mat . An Bord des am Freitag Abend von
Nemyoik auf der Weser aiigekommeueu NvrVd . Lloyddampfers
„Aller "

, Kapt . Christoffers , fand laut „ Br . N . " während der

Ueberfahrt am 20 . Mai auf hoher See ein Konzert zum Besten
der Seemannskasse statt , welches nahezu 1000 Alk . aufbrachte . Zu
den Mitwirkenden zählten u . a . einige der ersten Kräfte des Us -

troxolitLQ Opern Horrse in Rewyork : Frau Lilli Lehmann , deren

Gemahl Herr Paul Kalisch und Herr Albert Mittclhanser . Des
weiteren betheiligte sich an dem Konzert ein Mitglied deS „ Men¬
delssohn Quintett -Klubs "

, der Flötenvirtuose und Musikdirektor
Herr Paul Hcuneberg aus Bobersberg , dessen Vortrag den be¬
sonderen Beifall der Zuhörer fand . Herr Henneberg ist nach einer
achtmonatlichen erfolgreichen Konzerttournee durch Nordamerika mit
der „ Aller " in sein Vaterland zurückgekehrt . Auch Herr Haus
v . Bülow befand sich unter den Passagieren der „ Aller " .

Bremerhaven , 26 . Mai . Der Norddeutsche Lloyd beabsich¬
tigt dem Vernehmen nach , einige seiner in der englischen Fahrt
beschäftigte Dampfer , namentlich solche mit uiwerhültuißmäßig
großem Kohlenverbrauch ic . zu verkaufen , und an deren Stelle
größere Dampfer mit vortheithafteren Maschinen und vor allem
mit flacherem Boden bauen zu lassen , um eine regelmäßige Expe¬
dition von und nach Bremen Stadt bewerkstelligen zu können .
Bon den zum Verkauf in Aussicht genommenen Dampfern ist der
Dampfer „ Strauß " bereits nach Kopenhagen veräußert worden .
Der „ Strauß " ist zu 481 Registertons Brutto vermessen und im
Jahre 1872 in Stockton aus Eisen erbaut .

Emden , 27 . Mai . Bei dem gestern stattgesundenen inter¬
nationalen Segel - und Ruder - Wettstreit bei Delfsiel fielen die
beiden ersten und ein zweiter Preis nach Deutschland . Der erste
und ein zweiter Preis für Dachten kam nach Ditzum , Führer Kapt .
Bisher resp . Kapt . N . Lübben . Den ersten Preis für Böte errang ,
wie die „ Ostfr . Z . " ersähet , mit einem Kilometer Vorsprung Herr
C . Ruhe -Emden mit seinem von der Marine ausraugirten Boot

„ Prinz Adalbert " .
Westrhauderfehn , 23 . Mai . Gestern Nachmittag rettete Herr-

Tischlermeister L . de Freese aus dem hiesigen Kanal zwei Kinder
von dem Tode des Ertrinkens . Ein 12jahriges Mädchen , dem
ein Kinderwagen , in welchem ein 1i/zjähriger Knabe lag , anver¬
traut war , kam , vielleicht aus Unachtsamkeit , dem Rande des
Kanals zu nahe und stürzte sammt dem Wagen hinein . Letzterer
sank sofort unter , die beiden Kinder , welche von ihren Kleidern

getragen wurden , trieben an der Oberfläche des Wassers nnd
konnten , da Hülfe sofort zur Stelle war , noch rechtzeitig dem

nassen Elemente entrissen werden .
Cuxhaven , 25 . Mai . Die Minen - und Torpedoübungen auf

der llnterelbe werden in diesem Jahre bereits im Anfang des

nächsten Monats beginnen , und werden hier zu diesem Zweck von
der in Lehe in Garnison stehenden III . Matrosen -Artillerie -Ab -

thetlnvg , gegen den 11 . Juni 92 Mann auf 8 Wochen eintrefftn .

Gingesandt .
1 Wilhelmshaven , 28 . Mai . Das Pfinstfest hatte diesmal

die Bewohner säst der ganzen Stadt ins Freie gelockt. Zu
Wasser nnd zu Lande sah man die Bcrgnügungslustigen , auf dem
Boot , ans dem Rad und auf dem Wagen — meistentheils aber

auf Schusters Rappen suchte man an das Ziel seiner Wünsche ,
; u Mutter Grün zu gelangen . Die Mehrzahl der Ausflügler
wird Wahl mit heiler Haut den Ausflug verdaut haben , wenn

auch hier und da vielleicht eine Zeit lang noch Magenverstimmung
sich fühlbar machen wird . Im Allgemeinen darf man also wohl
das Pfingstfest in gutem Andenken behalten . Recht angenehm
berührt es , wenn inan bemerkt , wie von Seiten der Bahnverwal -

cung zu Pfingsten , dem Fest der großen nnd kleinen Ausflüge
alle Vorkehrungen getroffen werden , um den Verkehr zu bewälti¬

gen und etwaigen Unfällen vorzubengen . Was die Bahn für die

Gesammtheit thut , sollten die FuhrwerkSbcsitzer für den Einzelnen
thnn . Oder sind sie vielleicht nicht verpflichtet , für die Sicherheit
nnd Brauchbarkeit der von ihnen zu verleihenden Pferde und

Wagen die Garantie zu übernehmen ? Fast könnte es so scheinen,
wenn man hört , mit welcher Sorglosigkeit zuweilen die Fuhr -

hcrren bei Verleihung ihres Materials zu Werke gehen . So habe
ich erleben müssen , daß für einen längeren Ausflug am zweiten
Feiertage ein ganz junges , nicht eingcfahrenes Pferd vor einen

Wagen gespannt wurde , in dem Frauen und Kinder Platz nah¬
men . Wäre nicht seitens der Fahrgäste und des nüchternen
Knechtes die äußerste Vorsicht angewendet worden , so würde das

Pfingstfest vielleicht zu einem fürchterlichen Uiiglückstnge für die

Mitfahrendcn geworden sein . Ein solches Pfingstvcrgnügen , das
einem Hangen und Bangen in schwebender Pein gleichkommt ,
hört eben auf , ein Vergnügen zu sein . Dreimal ging das Pferd
durch und versetzte Frauen nnd Kinder in Angst nnd Schrecken ,
beständig war der Wagen dem Umwerfen ansgcsetzt . Sind das
erlaubte Zustände ? Darf der Pferde - bczw . Wngenverleiher ein

Pferd hcrgeben , von dem ihm bekannt ist , das; es dem Wagen
bezw . dessen Insassen die höchste Gefahr bringt ? Ich glaube
nicht , sondern bin der Ansicht , daß ein Wagenverleiher genau
dieselbe Vorsicht bei dem Betrieb seines Geschäfts avzuwenden
hat , wie - jeder andere Gewerbetreibende ; dann darf er aber keine

nncingcsahrcnen Thierc für größere Landparthien herleihen . Thut
er cs

'
dennoch, , macht er sich meines Erachtens mindestens einer

groben Fahrlässigkeit schuldig . Ergebenst L k

TekegrspH. Lrpcschm ses LütttzetWstzMeuer T -Mdt -MrS.
Potsdam , 28 . Mai . Das Befinden des Kaisers ist zu¬

friedenstellend . Tie Heilung des Fußes nimmt normalen Verlauf .

Schmerzen waren nur Anfangs aufgetreten , das Fieber hat nach¬
gelassen .

Straßbnrg , 28 . Mai . Der Komponist des „ Trompeter
von Säkkingen "

, G . Neßler , ist heute früh gestorben .

s ch a ch - L cke .

Problem Nr . 7.
Bon T . Krieger in München .
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Auflösung zu Problem Nr . 3 .
Weiß . Schwarz .
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.Hochwasser irr Wilhelmshaven .
Donnerstag , den 29 . Mai . Vorm . 8,27 , Nachm . 8,46 .

Buxkirr - Stoss genügend zu einem Anzuge
reine Wolle » adelfertig zn Mk . 5 .85 Pf . ,
für eine Hose allein vlos Mk . , 2.35 Pf .

durch das Buxkin - Fabrik - Depot vsttluger L Oo . krunkkart » . dl .
Muster-Auswahl umgehend franko .
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Verdingung .
Die Wellblecharbeiten zu den Ergän¬

zungsbauten auf dem Torpedohofe hier -
selbst sollen am 10 . Juni 1890 , Nach¬
mittags Zl/z Uhr , öffentlich verdungen
werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift : „ Angebot auf Well¬
blecharbeiten auf dem Torpedohofe " zu
versehen .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft nnd in der Exped . d . Bl .
aus , können auch gegen 1,00 Mk .
von der Unterzeichneten Behörde be¬
zogen werden .

Wilhelmshaven , 27 . Mai 1890 .
Kaiserliche Werst ,

Werwaltrmgs - KStheilmrg
Verdingung .

Die Lieferung von 500 000 LZ
Schmelzkoaks soll am 10 . Jum 1890 ,
Nachmittags 8i/z Uhr , öffentlich ver¬
dungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift : „ Angebot auf Schmelz¬
koaks " zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft und in der Expedition dieses
Blattes aus , können auch gegen 0 .50
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 27 . Mai 1890 .
Kaiserliche Werst ,

Werwattimgs -Kötheittmg.

Verdingung .
Die Arbeiten und Materialien¬

lieferungen zur Herstellung der Eisen -
Construetionen für die Erganzungs -
bauten auf dem Torpedohofe Hierselbst
sollen am 13 . Juni 1890 , Nachmittags
31/2 Uhr , öffentlich ' verdungen werden.

Angebote sind aus dem Briefumschläge
mit der Aufschrift : „ Angebot auf Eisen -
Constructionen für Bauten auf dem
Torpedohofe " zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft und in der Expedition dieses
Blattes aus , können auch gegen 1 Mk .
von der Unterzeichneten Behörde be¬
zogen werden .

Wilhelmshaven , den 27 . Mai 1890 .

Kaiserliche Werst,
Werwaltungs -Aöthetkmg .

der Schüler bezw . Schülerinnen durchdie Herren Lehrer Sorge zu tragen .
Um eine schnellere Erledigung des

Impf - Geschäfts herbeizuführen und
zum Zwecke des Namensaufrufes wer¬
den die Interessenten ersucht , bereits
^4 Stunde vor der angesetzten Zeit zu
erscheinen.

Die Impfung erfolgt durch den
stellvertretenden Kreisphysikus , Herrn
Oberstabsarzt a . D . Dr . Schotte .

"

Wilhelmshaven , den 24 . Mai 1890 .
Der Hilfsbeamte

des König lichen Landraths.

Gesunden :
1 leeres Beutelportemonnaie , 1 Peitsche ,
1 Broche , 3 Blätter mit Rosenknospe
darstellend , 1 Haarring mit Goldplatte ,
gez. sk. U . , 1 goldener Ring mit grünem
Stein , 1 schwarzer Regenschirm , 1 Packet ,
enthaltend 1000 Stück Hanfbeutel .

Die Eigenthümer vorbenannter Sachen
wollen ihre Ansprüche binnen 8 Monaten
im diess. Polizeibüreau geltend machen.

Wilhelmshaven , 28 . Mai 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths.

Bekanntmachung .
Sperre .

Die über den Hasenkanal führende
neue Drehbrücke wird bis auf Weiteres
behufs Versenkung einiger Nieten an
den Brückenenden von Morgens 3 bis
7 Uhr für den Wagenverkehr gesperrt .

Wilhelmshaven , den 27 . Mai 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Kirchensache .
Die Kirchenumlagerolle pro 1890/91

liegt in den nächsten 14 Tagen zu
Jedermanns Einsicht im Geschäftslokale
Ser Kämmcreikasse öffentlich aus .

Etwaige Einwendungen dagegen sind
innerhalb dreier Monate beim Kirchen -
vorstande schriftlich geltend zu machen .

Wilhelmshaven , den 27 . Mai 1890 .
Der MrcheLvorstimd .
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Bekanntmachung . Kirchensache.
Die öffentliche unentgeltliche Impfung

der im Jahre 1889 geborenen , sowie
derjenigen in den Vorjahren geborenen ,
aber bislang noch nicht mit Erfolg ge -

. -impften Kinder und die öffentliche un¬
entgeltliche Impfung der 12jährigen ,
im Jahre 1878 geborenen , sowie der¬
jenigen in den Vorjahren geborenen ,
aber bislang noch nicht mit Erfolg ge¬
impften Kinder , findet an den nachbe¬
nannten Tagen nnd zu den angegebe¬
nen Zeiten im kleinen Saale des Hotels
„ Burg Hohenzollern "

, Wallstraße 25
(Borsnm ) , statt und zwar :

am Montag , den S. Juni d. I .,
Nachmittags 2 Uhr

für die in den Monaten Januar , Fe¬
bruar und März 1889 geborenen Kin¬
der und für die Restanten — bisher
ohne Erfolg geimpften Kinder — aus
den Vorjahren ;

am Dienstag, den 3. Junt d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr

für die in den Monaten April , Mai
und Juni 1889 geborenen Kinder ;

am Mittwoch, den 4. Juni d. I ,
Nachmittags 2 Uhr'

für die im Jahre 1878 geborenen
(12jährigen ) Knaben des Königlichen
Gymnasiums und der Mittelschule , um
2Vz Uhr Nachmittags für diejenigen
Knaben der Volksschulen ;

am Donnerstag den 5. Jnnt I . ,
Nachmittags 2 Uhr

für die in den Monaten Juli , August
und September 1889 geborenen Kinder ;

am Freitag , den 6 . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr

für die in den Monaten Oktober , No¬
vember und Dezember 1889 geborenen

, Kinder und
" am Sonnabend, den 7. Juni d. I .

Nachmittags 2 Uhr
für die im Jahre 1878 geborenen
( 12jährigen ) Mädchen der höheren
Töchterschule und Mittelschule nnd
Nachmittags «m Lftz Uhr für diejeni¬
gen Mädchen der Volksschulen .

Die betreffenden Eltern und Pflege¬
eltern werden hierdurch aufgefordert ,
für eine rechtzeitige Gestellung ihrer
impfpflichtigen Kinder zu den genannten
Terminen der öffentlichen unentgelt¬
lichen Impfung bei Vermeidung der
im tz 14 des Reichs -Jmpf -Gesetzes vom
8 . April 1874 festgesetzten Strafen
von 20 Mk . bezw . 50 Alk . oder Haft
bis zu 3 Tagen , Sorge zu tragen ,
sofern anderweitig eine Impfung nicht
nachgewiesen wird oder aus einem ge¬
setzlichen Grunde — ärztlich bezeugter
Gefahr für Gesundheit oder Leben —
unterbleiben muß .

Die Schulvorstände werden ersucht ,
sür pünktliche klassenweise Gestellung

Die Kirchensteuer für das Rechmmgs
jahr 1890/91 ist auf 12 Prozent der
Klassen - nnd Einkommensteuer festgesetzt.

Die Beträge sind bei der städtischen
Kämmerelkasse nnd zwar mindestens
3 Monate im Voraus zu entrichten .

Wilhelmshaven , den 27 . Mai . 1890 .
Der K rchenvorfta ch.

Jahns .

Verkauf .
Im Aufträge der Wittwe des weil .

Fuhrunternehmers Th . B Popken
zu Wilhelmshaven habe ich die hinter
dem Wohnhause der Wittwe Popken
belegene

AE " Hauptgewinn: 600000 Reichsmark hf- kr.
Original -Loose 3 . Klasse ( Ziehung 16 .— 18 . Juni 1890 ) für 3 . u 4 . Klasse berechnet zur182 . Prellst . Lotterie versendet gegenBaar : V, 240. Hz 120, Q 6V Ma l, ferner « euere
Aatheile mit meiner Unterschrift an in meinem Besitz befindlichen Original -Loosen, Preis für- und 4 . Klasse : Vs 26, Vre 13 , Ln 6,80, 3,28 Mark.

UM - Hauptgewinn: 500000 Reichsmark Saar.
Original -Kaufloose 4 . Klasse zur Berliner Schlostfreiheit -Lotterie (Ziehung9 . Juni i890 , kleinster Gewinn : 1000 Mark baar) versendet gegen baar , so lange Vvrrath
reicht : Vi s, 116 , l/2 L 58 , l/4 n 29 , l/g L IS Mark (Preis für 4. und s . Klaffe : L 188 ,Vr n 94 . h '4 L 4 '

. Vg L 24 Mark, : ferner Antheil - Voll -Loose mit meiner Unterschriftan in meinem Besitz befindlichen Original-Loosen sür 4 . und 5 . Klasse giliig : Vz 90, 4s ,i/s 23, Vis 12 , Vss 6 Mark. — Gewtrm -Äuszahlung planmäßig ohne jeden Abzug, sowohlbet Original - wie bei Antheil-Loosen.
V -Li' i! «killlN , Lotterie -Geschäft , Berlin 8 ^V- , Nenenkmrg . Str . 25 ( gcgr . 1868 ) .

Soiiireitsehivms ,
sämmtliche Neuheiten in großartiger Auswahl zu niedrigen Preisen , da

? > ich Gelegenheit hatte , eine Parthie Hocheleganter Schirme bedeutend
unter Preis einzukanfen , so gebe ich seidige zum ' Halden Preise des

reellen Wcrthes ab . Megenschirme von 1 Mk . bis 15 Mk .

Strohhiite sür Herreu , Dlnneri, Knaben und Mädchen,
letztere schon fertig garnirt , mit Schnur von SO Pfg . an , KandschnHe
in Glaces Waschleder , Seide , Halbseide , Flor u . Zwirn , außer diesen als
besonders empfehlenswert/ , Leinen - KandschnHe mit verstärkten Finger¬
spitzen, Gutstffende Korsetts IN allen Weiten bis zu 80 6M vor -
räihig , schon von 60 Pfg . an dis zu den feinsten . HttMMi -Wäsche :
Vorhemde 45 Pf . , Stehkragen 25 Pf . , Umlegekragen 30 Pf . , Manschetten
65 Pf . Aniversak -Wäsche : Stehkragen 35 Pf ., Umlegekragen 45 Ps . ,
Manschetten 75 Pf . , außer diesen die so sehr beliebte Wey öe Kdlich ' s
Stofs -Wäsche zu den bekannt billigen Preisen . Kerren - SHlipfe and

I Kravattm in reizenden Neuheiten .

Sämmtliche Kurnvaaren und Rahulenfilien!
in nur guten Qualitäten zu den billigsten Preisen . Baumwollene ,
Strickgarne in weiß n coulenrt , Schürzen Warktkörke , Schmnck -
sache « , baumwollene Strümpfe nur , Socken , letztere das Paar VON s

- 2S Pf . an , Hnrnmibäkke , Stickereien , um gänzlich damit zu räumen , i
mit 20 Prozent Ermäßigung .

Want , Gldenbmg ,
Werft straffe . Achternstraße 34 . ^

lessZr .-Lllr . : Ulüeliskollkkte Lvrlin .

I i . W . betragen die Gewinne der

Groszen Werrnav-Lotterne.
Erster Hauptgewinn im Werthc von 50000 Mark .

Ziehung schon am V. bis 0 . Jnni .
Loose s 1 Mk ., 11 Loose 10 Mk . , Porto u . Liste 30 Pf . , auch gegen

Briefmarken versendet die

Würkskollekte von M. Metzer ,1'etepLnn -^mt 7 », F «. 5771 .
" "

Zu vermiethen
ein möblirtcs Wohn - und Schlafzimmer
in der Nähe des neuen Hafens .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
auf sofort oder spater ein freundlich
moblirtes Zimmer .

Bert . Gvkerstraße 20 , u . l .

Z« vermiethen
ein moblirtes Wohnzimmer mit Schlaf¬
kammer . Börsenstraße 28 .

vermiethen
eine freundlich möblirte Sludk an
l oder 2 junge Leute .

A Witte »
Ecke der Güter - und Viktoriastr .

Wilhelmshaven ,
j Moonstr . 1V2 .

Düuicd , M2sZrs .ä ,

von Apotheker Schürer ist das vorzüg¬
lichste , garantirt unschädlichste Schön¬
heitsmittel zur Beseitigung von

8WIM8MM , lülrpivlkklll, M -
88881' 8 . liMäülköü L» 8l' kki ,

sowie zur Erzielung eines klaren und
frischen Teint . Zu haben in Dosen L
60 Pf . u . 1 Mk . bei

Lick Lelm »» , » »

Ein Dienstmädchen,
>velches in allen häuslichen Arbeiten
gewandt ist und auch die Wäsche über¬
nehmen kann , wird z . 1 . Juni verlangt .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Junge Mädchen ,
welche gründlich die Schneiderei erlernen
wollen , können sich melden bei

W . Sendowsky . Marktstraße 8 .

worauf die Scheune jetzt steht , soll als¬
dann als geeigneter

S Variplatz Uj
durch mich verkauft werden .

Neuende , den 28 . Mai 1890 .

H . Gerdes -
Auktionator .

Verkauf .
Der Handelsmann Cüvl HvkN zu

Dornnm läßt KM

Donnerstag , 29. d . Mts .,
Nachm. 2 Uhr

ansangend , in der Behausung des Gast -
wirths Siems zu Sedan :

40 bis 60 Stück
große und kleine

Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , den 23 . Mai 1890 .

H . Gerd es ,
Auktionator .

In vermiethen
ein moblirtes Zimmer an 1 Herrn . —
1 oder 2 Leute können Logis erhalten .

Grenzstraße 56 , unten .

Zwei Schaufenster
mit Holzjalonsie, Glasgröße 1,92
X 1 >llO III sind wegen Veränderung
sehr preiswerth zu verkaufen .

Näheres bei Toel H Böge .

findet sofort dauernde Beschäftigung bei
H. Lohmann, Schuhmacher ,

in Neustadtgödens .

derans sofort ein Schmiedegeselle ,
gut aus dem Feuer arbeiten kann .

Auch kann ein Lehrling sofort eim
treten , der Lust hat , das Schmiedehand

s werk zu erlernen .
H. A . KN00p Wwe.

Die von Herrn Lieutenant Kickhöfel r
benutzte Zu Vermiethen

1 . Juli die bisher von Herrn Konire -
Admiral a . D . ictert benutzte

Gesucht
Ä M M

Führ L Reitz , Roonstraße 6.

am Park ist zum 1 . Mai oder späteriOll H H H A
zu vermiethen (8 Räume , Küche und evenkl . mit Stallung für 1 Pferd und

esucht
Zitbehör ) . Miethpreis 850 Mk .

H. Gros ?, Bismarckstr . 24 a.
Eine schöne, freundliche und trockene

Parterre - Wohnung
nebst allen Bequemlichkeiten ist z . Juni
d . IS . oder später zu vermiethen .

Auskunft ertheilt
Gastwirth Kemme « Hof v . Oldenburg .

allem Zubehör ,
Viktoriastraße .

Zu vermiethen
mehrere herrschaftliche Wohnungen an
der Roon - und Wtlhelmstraße zum
1 . November , ev . früher im Preise von
550 — 925 Mark x . s,.

A . Kelir , Aiigustcnstr . 10 .

Habe auf sofort oder später

mehr, schm Mohumgkil,
sowohl Parterre - als Etagen - , in der
Nähe des Mühlengartens belegen , zu
vermiethen . Auskunft ertheilt

Joh . Fangmann,
Bismarckstraße 59 , 1 Tr .

Z « vermiethen
eine Oberwohnung zum 1 . Juli
oder 1. August in meinem Hause
an der Grenzstraße Nr . 5.

R . Oierski , Neubremen .

Gutes sremWches Legis
für 1 oder 2 junge Leute .

Wwe . Reunners , Grenzstr . 46 .

Eine Wohnung,
4 Zimmer , Küche und Zubehocs auf
sof. od . später zu vermiethen . Näheres

RathSapotheke , neben der Post .

Ecke der Gvker - und

_ As. Borrmmur.
Zn meinem alte» Hause Krouprinzen -

stratze 1 habe eine hochelegante ,

herrschaftliche
> ! . EtaM -MchniW
mit Zubehör auf sogleich zu vermiethen .
Miethpreis ine! . Wassergel - w 700 M.

_
ri > . 8 « 8 « .

Z ;r vermiethen
z . 1 . Juni eine klnterwohmnig z . Pr . v .
150 M . Harm Krüger , Krummestr . 2 .

Zn vermiethen ^ ^ ,eine elegante Oberwohmmg von SUHk MM 15 . ZUlUo Raumen nebft Waffer zum Preise ^
von 350 Mk . , desgl . eine Keller¬
wohnung im Preise von 270 Mark .

A . Bahr , Wilhelmstraße

werden mehrere Mädchen zur
Stütze der Hausfrau , Privat und in
die Wirthschaft .

Daselbst auch mehrere möbl . Zimmer
zu vermiethen .'

Frau MastmaNN s Nachw . -Bureau .

Den geehrten Bewohnern von Neu¬
bremen nnd Umgegend zur Anzeige ,
daß ich mich hierseibst als

Schneiderin
°"

WW
niedergelassen habe . Gute Arbeit ver¬
sprechend , bitte nm vielen Zuspruch .

Johanne Abke«, Nenbremen ,
Grenzstr . 16 , oben .

Gesucht
wird eine Schneiderin , die aus dem
Hanse arbeitet . Zu erfragen

Roonstraße 90 , im Laden .

. Karterre °Ränme zur Errichtung
eines feinen Restaurants werden zum
1 . Oktbr . d . Js . zu miethen gesucht.
Off . unter L , U . 166 an Rudolf
Müsse, Frankfurt ( Oder ) .

(4 Räume nebst Zubehör ) auf gleich
oder später zu vermiethen .

Marktstraße 26s .

Zii vermiethen
ein freundlich möblirtcs Zimmer mit
separatem Eingang .

Augustenstraße 7 .

ein kräftiges Mädchen von 16 bis
17 Jahren , welches kinderlieb ist , als
zweites Mädchen .

Frau Anna Scherfs ,
Roonstraße 9E _

Gesucht gegen guten Lohn 2 tüchtige

Schuhmacher-Gesellen.
W . D iedrichs . Gökerstraße 9.

Zwei junge Lertte
erhalten Logis

"
HN8

Grenzstraße 16 .

Gesucht
rum lS Jum ein tüchtiges , flinkes
Dienstmädchen , welches gern mit
Kmvern umgeht .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

i ' !



KOkhaus beiUml.
Am Sonntag , 1 . Juni ,

_ von 4 Uhr an : _

^ NLLL O

L . Dövviev .

Gepökelte

Lisbeine mck
TLlsinfleifctz
empfiehlt sehr billig

HUIsZ -
Roonstraße .

8 asGaljen,
gute Harzer Waare , trafen soeben in
großer Auswahl wieder ein bei

ILI - IKOKilirin .
Kismarckstrahe 6V

LomoopLtkiseiitz

WllfksiimMollö.
Meine langjährige Praxis seht mich

in den Stand , allen . Wagen - , Kopf -,
Kaks - , Wruff - Lungen - u . Werve «
Leidenden wwie Wechjelfieöer off .
KKnurnnden,Kantans schlag WHeu -
MatisMNS u . alle hier nicyr veuannten
Krankheiten in kurzer Zeit gründlich
zu helfen .

Speziell fallen Arauen - , Geschkechts -
u Kinderkrankheiten soivie Kevch -

huste«, Krämpfe Zahne » der Kin¬
der re . in meinen Wirkungskreis .

lrlmklMi 'r«!! «L ! -
' "
bL

"

Bismarckstraße 23 .

Garantirt reines

ZiÜMilie -Zlümalz ,
frei von Wasser und sonstigen Bei¬
mischungen , halte stets am Lager und
empfehle solches zu 55 Psg . pr . Pfd .
Bei Abnahme von 100 Pfd .-Fässern
bedeutend billiger .

S . II//, « .

Eckmanden .
Bringe mein

als Ansstugsort von Wilhelmshaven
für Private sowohl als für Lehrer mit
ihren Schülern bestens in Erinnerung .

Lute KetMs ! ff. Kim !
Reelle Bedienung versprechend zeichne

Hochachtungsvoll

KI .

Billigt Billigt
Knaben-Stulpenstiefel ,
Knaben-Schaftstiefel,
Knaben -Schnürschuhe,
Knaben-Zugschuhe
empfiehlt

A ) . Leverenz ,
Roonstraße 76m

niedergelassen .

Wohnung : Osterstraße 18.
Aurich , den 24 . Mai 1890 .

Stiefel L Schche
in ca . 100 Dessins zu billigen Preisen .

W . Diedrichs , Gökerstr. 9 .

Turnschuhe,
in allen Sorten wieder große Auswahl

W Diedrichs , Gökerstr. 9 .

Oberhemden,
L Mark 3,50 , 4,— ,
4,80 und 5, — Alk .
unübertroff . in Halt¬
barkeit u . tadellosem
Sitz . Einsätze sein

Leuen vierfach ,
Seitentheile doppelt ,
Hals - u . Handprisen

Zfach Leinen .

Krage » und Manschette »
in den neuesten Facous ,

iMtlenliilriM . lkMffMltffn ,
LIlemiffeMb , Iriilktsgen.

Probehemd liefere vorher .

Roonstraße 84 .
Reparaturen gut und billig .

ö ! ölilkiiöM888li7M
erhält man schnell und sicher,

8owM6r8pro886ll
verschwinden unbedingt d . d . Gebrauch v .

LUMN
'
8

allein fabrizirt von Bergmann öl Co . in
Dresden . Berk . a St . 50Pf . b W .Wortsse

KablllMkWpier ,
L Pfund 10 Psg ., ist stets zu haben
in - der

örlMulricel'ö! lieg „IsgeiMw "
LU . 8Ü88 .

garantirt reine , echte und alte
Weine kaufen , so wenden Sie
sich stets an

0 . ^s. ^ rvolät ,
Wilhelmshaven — Belfort .

Haschen -Ztahrplan
der Oideub- Eisenbahnen

vom 1 . Inui 1890
empfiehlt für nur 10 Pfennige

FoL . I 'oektzv ,
Rothes Schloß — Roonstr 5

All veMikfen
eine sehr grite , nahe am Kalben stehende

Arch .
Joh . Thomsien , Fedderw .-Eiroden

bei Rüstersiel .

Gesucht
em Mger gemanilter Kaislber
für mein Gespann .

A . Bahr , Wilhelmstr . 2 .

Ich habe mich hier als

kl « 2 . 4 » nl vsrrslst .
Vransnar ^t Dr . Lnrekbnrät ,

Lkonivll , E IVall 126 .

von

Daineir -Mänteln ,
Mnöev - Mänteln ,

^ evven - Anzügen ,

^ evven - z ) <rletots ,
Anaberr -Airzirg - n
wird bis zur gänzlichen Räu¬
mung zn außerordentlich billigen
Preisen fortgesetzt .

MMlst Kotiilg.

Abaelliner gesiilki
für

bestes hiej . Schmal ; .

KSS88 L Vvser.
Frischen fetten u . mageren

s Psd. 55 Psg .,
empfiehlt

Zk B « st « n

Aindertalg ,
8 Pfund für 3 Mk.,

empfiehlt

Kolil, Roonstraße.

VSklLLLTLl
Der Kaufmann Herr Wilh . Bavmavn hier , Gökerstraße 15 ,

äßt am

Kkitag, den 30. i>. M ., u. folgende Tage,
jedesmal 2 Uhr Nachmittags anfang .,

ein Waarerr -Lager , bestehend aus :

Buckskins , Herren Conseetion ,
Kleiderstoffen , Dnmen -Confeetion ,
CnLtun , Seide , Bnnmwoll - und
Bettzeugen , Leinen und Wäsche -
Artikel , Wollsächen und Schirmen

durch den Unterzeichneten gegen Barzahlung öffentlich meistbietend
verkaufen, wozu Kaustiebhaber eingeladen werden.

Nnck «»II
NS » Vormittags tt»d Sonntags findet ununter-

irochen der Ausverkauf statt.

Fest-PrWlMM
zum

2. Stiftungsfest
des

Radfahrer -Vereins

„ KL1 « vLI "
verbunden mit

Bannerweihe
AIS » ^ « MZstStZx , ÄG « l 1 « »Znirl 18NO .

1 . Morgens präcise 8 ^ Uhr : Versammlung der Mitglieder im Vereins¬
lokal ( Park -Restaurant ) .

2 . Von 9 Uhr ab : Empfang der auswärtigen Sportskollegen .
3 . 11 Uhr : Frühschoppen im Vereinslokal .
4 . 12 Uhr : Bannerweihe .
5 . 12h '

2 llhr : Festessen ; Couvert 1,50 Mark .
6 . 2 Uhr : Korsofahrt durch die Stadt mit Weiterfahrt nach Schaar .

Einnahme des Kaffees bei Mee -- en .
7 . si/z Ubr : Rückfahrt .
8 . 4— 7 Uhr : Conccrt im Park , ausgcführt von der ganzen Kapelle

der II . Matrosen -Dwision unter persönl . Leitung des Kaiser ! .
Musik -Dirigenten Herrn Wühl liier . .

9 . 8 llhv : -Beginn des Fest -Abends .

VSI '

InI
'
olZs ÄuH äsr XMsuxislsö

offerire ich von heute ab :

Kkste scholl. KMSl> i>lt.-Kchlt« v . Lagre ;n M. 49,
aus dem bald hier eintreffenden Schiffe „Wilhelmine " :

Keste schottische Mächten ?u Mk. 37,50,
„ ., Wkohlen ,. „ 37,00.

Alles per Last von 4000 Pfund frei vor's Haus an einer ge¬
pflasterten Straße . Jedes beliebige Quantum , jedoch nicht unter
1 Centner , wird geliefert.

B . wilts .

Pmix .
Am Mittwoch , S8 . d . M ,

Abends 8 llhr :

Versammlung
im Park bei v . Strom .

Tages - Grdnnng :
1 . Erledigung der Eingänge ,
2 . Wahl der Delegirten zu der am

13 . Juni d . I . in Bremen statt¬
findenden Eisenbahn -Conferenz ,

3 . Besprechung über einen Sommer -
Ausflug ,

4 . Verschiedenes .
Der Vorstand .

Svkavk Vlud .
Donnerstag :

ZT BpLvI ^ K»v « lL A
in der Wilhekmshalle .

Donnerstag den » S. d. Mts ,
Abends 8 Uhr :

Das Commando.

WKMsSU.

.
,

Die Verpachtung der

Budenplätze
zu dem am H . , V. und 8 . IM
Itattfindeuden Schützenfeste findet am

2. Jum , Morgens 10 Uhr,
auf dem Schützenplatze zu Bant statt .

Eine Nachverpachtung der Budenplätze
findet am 8 . Juni , Morgens 10 Uhr ,
noch statt . Der Vorstand .

Aäcker - Innung
Wilhelmshaven

Versammlung
am Donnerstag 28 . d . M .,

MendS 8 Uyr,
im Restaurant des Herrn Rathmann .

Tagesordnung : —
1 ) Ein - und Ausfchreiben der Lehrlinge ,
2 ) Einkassiruug der Beiträge .
3) Verschiedenes .

Der Vorstand.

Vorlobungs -ünrsigö .
M « I « nv 8 « I » ivK »»zxv >

ktmil 8vii « It «
V orlobto .

IVilllsInisllÄVSn , iin Nai 1890 .
4 .1s Vorlobts sinxkoblon sloll :

0681116 LL (ck6I '

Lrn8t 8nrt1i6d .
IVMsImsiia 'rkn , iro Nui 1890 .

Ausveckttuf .
Wegen Umzug von der Roonstraße nach der Gökerstraße , in das

Haus des Herrn Dräger , verkaufe meinen ganzen Vorrath

Ml li WN » MM ,
fowie verschiedene zurückgesetzte

Sl Bänder , Büschen , Spitzen , Ä
Blnnran , Federn ,

z- Insche, Sammete nnd Lorsett »
zu bedeutend herabgesetzte « Preisen .

Ausriwsttrte Waare aller Art verkaufe zu jedem mr-
nehMbaren Preise .

Frau T
U . HI ' L ' « «

Schnür- u. Zngschiche
in 20 verschiedenen Sorten von 5 Mk .
60 Pf . bis 10 Mk . 50 Pf - empfiehlt

w . LepMenz ,
Roonstraße 76g -.

einpfiehlt von F Mark an

Roonstraße 76a .

loOss-ünrsigs.
(8M bk80NllöI '8I' Mung j

4 .uk cksr LüvLroiss von ka -
lorwo in äis Holmatli vorsoblsä
stsnto krnll naoü länAsronr 4 -oi-
clsn in Lasst xlOtsllob nvä nn -
smvartst irn 33 . 1 -sbsnsjalrrs
nnssr inmWsIisbtsr 8obn , Lrn -
äsr nnä 8obrvaAsr , äsi

lönigl . Keg.-Ksliiiieiklel'

stsinriek Ostüsn .
Hsnsnäs nnä Wilbslinsbavsv ,

äsn 25 . Nai 1890 .

llis tikfstsukk 'Niikk /tngeirör
'jgkk.

Ols LssräiKnvA ünäst arn
I 'rsitaA , äsn 30 . ä . N ., Mobin .
5 11kr , von äsr XapMs rin
Usnsnäo ans , ank äsrn altsn
Ikrisäkoks äasslbst statt .

Danksagung.
Hiermit Allen , welche meinem lieben

Mann und unserm Sohn während seiner
Krankheit so hülfreich zur Seite standen ,
sowie Denjenigen , welche in so liebe¬
voller Weise ihm das letzte Geleite ge¬
geben und seinen Sarg so schön mit
Blumen geschmückt haben , insbesondere
auch dem Herrn Pastor Jahns für
die trostreichen Worte am Grabe unseren
innigsten Dank .

Wwe. Popken , Heppens.
W. Rudolphi und Fra«,

Fedderwarder -Grnden .

Redaktion , Druck und Verlag von T h . Süß in Wilhelmshaven .
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